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Die europa3000 AG wurde wohl kaum jemals zuvor von 

derart zahlreichen Entwicklungen berührt. Die intensi-

vierte Zusammenarbeit mit unserem Mutterhaus Bison 

Schweiz AG und deren Übernahme durch die fenaco 

Genossenschaft bilden nun einen überzeugend starken 

Hintergrund der europa3000 AG. 

Unser Versprechen, die Qualität nochmals zu steigern, 

wurde eingehalten. Zahlreiche Meinungen von Kunden 

und Partnern haben uns dies in den letzten Wochen und 

Monaten bestätigt. Das freut uns.

Auch erweitern wir die technischen Möglichkeiten von 

europa3000TM. Durch unsere standardisierte Schnittstelle 

API/Web API ist es möglich, aus anderen Systemen oder 

von Webseiten direkt auf die Daten zuzugreifen. Gerne 

lade ich Sie ein, mit uns diese spannenden Entwicklun-

gen mit zu erleben und gemeinsam voran zu bringen. 

Mein besonderer Dank gilt unseren treuen Kunden und 

Partnern, welche die Weiterentwicklung erst ermöglichen. 

Ich wünsche Ihnen viel Spass bei der Lektüre des neuen 

LINK2016. 
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Neu bei europa3000TM 
Business Intelligence 
mit QlikView! 

Und wie laufen Ihre Geschäfte?

Viele unserer Kunden stellen sich diese Frage täglich. 

Ab sofort kann diese mit QlikView auch auf Knopfdruck 

beantwortet werden. 

Mit der einfach einzuführenden Business Intelligence 

Lösung schaff en Sie Transparenz entlang Ihrer 

Wertschöpfungskette und erhalten wertvolle Informa-

tionen über Ihre eigene Performance bereits vor 

Ihrem nächsten Monats- oder Jahresabschluss.

Machen Sie Schluss mit Offi  ce-Insellösungen oder 

starren Berichten und starten Sie noch heute mit der 

individuellen Analyse Ihrer Unternehmensdaten!

Ihr Ansprechpartner im Vertrieb: 

europa3000 AG, Dominic Achermann

d.achermann@europa3000.ch, Tel. +41 62 858 62 62

10%
Rabatt auf die QlikView 

Lizenzlistenpreise 

(Angebot gültig für die 

ersten 10 Kunden)
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 API/Web API 
AUF ZU 
NEUEN UFERN

Adressen
Der Adressstamm in Ihrem europa3000TM 

begleitet Sie auf Ihren Reisen. Es ist nicht 

notwendig, alle Adressen vorgängig se-

parat und damit mehrfach auf Ihr Device 

zu laden. Einzig eine funktionierende In-

ternetverbindung ist nötig und Sie sind 

immer auf dem aktuellsten Stand.

Artikel
Sehen Sie von Ihrem Tablet oder Mobile 

Ihre Artikel durch. Neue Artikel oder Kor-

rekturen sind sofort vorgenommen und 

stehen im Hauptsystem in Echtzeit zur Ver-

fügung. 

Leistungen/Rechnungen
Sie erbringen Leistungen ausserhalb Ihres 

Unternehmens und wollen diese gleich 

erfassen oder Rechnungen erstellen und 

einsehen? Mit der Leistungserfassung 

und der Rechnungsübersicht von euro-

pa3000TM können Sie gleich vor Ort Ihre 

Leistungen und Rechnungen erfassen 

und haben diese sofort in Ihrem Haupt-

system zur weiteren Verarbeitung verfüg-

bar.

Projekte
Führen Sie die Projektkontrolle, wo und 

wann immer Sie wollen. Sie behalten die 

Übersicht und haben Ihre Prozesse im 

Griff.  Alle erfassten und geänderten Da-

ten sind in Ihrem Hauptsystem sofort ver-

fügbar.

API/Web API im Einsatz
Es gibt bereits zahlreiche Kunden, welche 

diese Schnittstelle produktiv einsetzen. Sie 

binden damit Ihre Systeme direkt an Ihr 

europa3000TM an und stellen die Daten 

der Systeme interdisziplinär zur Verfügung. 

 So wurden bereits Lösungen realisiert in 

welchen eingehende Rechnungen elek-

tronisch gelesen und ins europa3000TM 

Hauptsystem eingespeist werden. Die 

Rechnungen stammen aus WebShops 

und anderen Systemen.

 Die Möglichkeit, um plattformunab-

hängig auf europa3000TM zugreifen zu 

können, entspricht einem grossen Kun-

denbedürfnis. Wir haben in zahlreichen 

Gesprächen mit unseren Kunden neue 

Technologien entwickelt, um Ihnen den 

grösstmöglichen Nutzen für Ihr System zu 

bieten. 

 Noch stehen wir am Anfang eines 

spannenden Weges mit zahlreiche Ideen. 

Die Entwicklung ist längst nicht abge-

schlossen. Lassen Sie sich inspirieren und 

fragen Sie uns nach den Möglichkeiten. 

Egal ob Sie das API/Web API selber an-

wenden oder Projekte mit uns zusammen 

umsetzen wollen. Gerne unterstützen wir 

Sie, wo immer Sie uns benötigen. 

Die europa3000 AG stellt sich diesen An-

forderungen und hat speziell für diesen 

Zweck eine standardisierte Schnittstelle 

entwickelt. Diese erlaubt es, die Business-

logik und die Daten Ihres europa3000TM-

Systems wahlweise auf unterschiedlichen 

Geräten mittels Webseiten oder als di-

rekte Anbindung aus Ihrer eigenen Lö-

sung zu nutzen.

 Der Kern dieser Schnittstelle bietet stan-

dardisierte Funktionen an, über welche 

Daten aus dem europa3000TM gelesen, 

verändert und wieder zurückgespeichert 

werden können. Damit wird es sehr ein-

fach, die Funktionalitäten aus Ihrem euro-

pa3000TM auf unterschiedliche Platt-

formen und Gerätetypen zu portieren. 

Die Beschreibung der verfügbaren Funk-

tionen ist elektronisch auf Anfrage erhält-

lich. Es steht bereits eine grosse Vielzahl 

von Abfrage- und Zugriffsmöglichkeiten in 

verschiedenen Modulen zur Verfügung. So 

kann aktuell auf Adressen, Artikel, Debi-

toren, Kreditoren, FiBu, Belegdaten, Projekt-

daten, Dokument und Inventar zugegrif-

fen, zur Anzeige gebracht und mutiert wer-

den. Die volle Businesslogik von euro-

pa3000TM wird dabei berücksichtigt.

 Wir haben zur Veranschaulichung be-

reits einige Funktionen auf Webseiten um-

gesetzt. Diese bilden eine hervorragende 

Basis, ausgewählte und grundlegende 

Funktionen in Echtzeit auf Ihrem beste-

henden europa3000TM anzuwenden. Hier 

Die Anforderungen an Informatiklösungen in einem Be-

trieb steigen unvermindert an. Technologische Fortschritte 

erlauben immer vielfältigere Funktionalitäten. Dadurch 

steigt aber unweigerlich auch die Komplexität der Prozesse  

und Lösungen. Damit diese nicht auf den End-Anwender 

durchschlagen, sind Lösungen durch die Anbieter gefor-

dert. So sind häufig mehrere spezialisierte Systeme und 

Gerätetechnologien miteinander zu verbinden. 

ist erst der Anfang gemacht – der weitere 

Ausbau wird kontinuierlich vorange- 

trieben. Für Ihre eigenen Bedürfnisse  

können unsere vorgefertigten Webseiten 

als Basis herangezogen und nach Ihren 

speziellen Bedürfnissen erweitert oder 

umgebaut werden. Alle Webseiten sind  

im modernen und zeitgemässen «Re-

sponsive Design» erstellt. Beim Responsive 

Design werden Websites technisch so ge-

baut, dass diese auf Eigenschaften des 

jeweils benutzten Endgeräts reagieren 

können, d. h. sie passen sich der Auflö-

sung und des verfügbaren Anzeigebe-

reichs automatisch an. Damit werden die 

optimale Darstellung der Inhalte und die 

Bedienung benutzerfreundlich gesteuert.

standardisierte

Schnitt-
stelle

Die Bilder dienen zu Demozwecken.
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europa3000 AG IM NEUEN 
HAFEN GUT ANGEKOMMEN

Bison Holding AG
(100% Tochterunternehmen der fenaco)

Bison Schweiz AG
(CH-Sursee)

Niederlassung in Puidoux

europa3000 AG
(CH-Oberentfelden)

Bison Deutschland GmbH
(D-Kaiserslautern)

Bison Marketstream GmbH
(CH-Hamburg)

Die europa3000 AG gehört seit 2004 der Bi-

son Holding AG, welche bis Ende 2014 die 

Mehrheitsanteile hielt. Danach wurde die 

europa3000 AG von der Bison Holding AG zu 

100% als vollwertige Tochtergesellschaft 

übernommen. Mit diesem Schritt wurde der 

Weg geebnet, um gemeinsame Ressourcen 

und Synergien noch besser nutzen zu kön-

nen. So wurde folgerichtig die Zusammen-

arbeit mit dem Mutterhaus , der Bison Hol-

ding AG, und ihren weiteren Tochtergesell-

schaften deutlich verstärkt und intensiviert. 

Heute sind wir in den Prozessen der Berei-

che Human Ressources, Finance & Cont-

rolling, Legal & Compliance sowie Marke-

ting bereits vereinheitlicht. Wir können 

durch die intensivierte Zusammenarbeit 

bei tieferen Kosten eine noch professionel-

lere Leistung erbringen. Auch die Koope-

ration mit den anderen Tochtergesell-

schaften der Bison wird kontinuierlich aus-

gebaut. Hier sind sehr interessante Mö- 

glichkeiten für europa3000TM-Kunden vor-

handen, unter anderem mit Produkten wie 

QlikView BI, ESL und Mobile Solution.

Integration in die fenaco 
Ende 2014 wurde die Bison zu 100% durch 

die fenaco übernommen und als Tochter-

gesellschaft inte griert.

 Eine häufig gestellte Frage, was euro-

pa3000 AG mit fenaco zu tun hat, erreicht 

uns immer wieder.

 Die fenaco ist eine Schweizer Genos-

senschaft mit über 100-jähriger Tradition 

in der Landwirtschaft. Sie umfasst über 50 

verschiedene Geschäfts- und Dienstleis-

tungseinheiten mit zahlreichen Marken, 

unter denen sich bekannte Namen wie 

LANDI, UFA, RAMSEIER, Volg und AGROLA 

befinden. Der Konzern erzielte im vergan-

genen Jahr einen Umsatz von 6,2 Mrd. 

Franken und beschäftigt gegen 10‘000 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

 Die für die fenaco-LANDI Gruppe ent-

wickelte ERP-Lösung «Bison Process» wurde 

in den letzten Jahren von der Bison 

Schweiz AG entwickelt und etabliert. Zur 

Sicherung dieser für die fenaco-LANDI 

Gruppe strategisch wichtigen Software, 

beteiligte sich die fenaco seinerzeit als 

Minderheitsaktionärin (48.6%) am IT-Un-

ternehmen Bison. Diese Entwicklung zeigt 

sich für die europa3000 AG als äusserst 

günstig. Da sowohl die Bison als auch die 

fenaco voll hinter der europa3000 AG ste-

hen, ist die Zukunft des Produkts euro-

pa3000TM nachhaltig abgesichert. Auch in 

den Prozessen der fenaco ist die euro-

pa3000 AG zusammen mit der Bison inte-

griert und kann von zahlreichen Vorteilen 

profitieren. In unserem Verwaltungsrat ist 

Michael Buser, welcher gleichzeitig auch 

CEO der Bison ist. Zudem ist Herr Buser 

Mitglied der Geschäftsleitung der fenaco, 

wo er das Departement IT und Logistik lei-

tet. Durch ihn ist die europa3000 AG auch 

in den Mutterhäusern stark vertreten.

 Für die europa3000 AG ist diese er-

freuliche Entwicklung ein Meilenstein in 

der Firmengeschichte und bietet eine ab-

solut solide Basis, die Weiterentwicklung 

der ERP-Lösung europa3000TM auch in Zu-

kunft nachhaltig zu gewährleisten. 

KOPRINT AG  
GENAU IHRE DRUCKEREI!

Unternehmen 
Vor über 30 Jahren gründete Werner Kon-

rath mit seiner Frau die Druckerei Koprint AG 

in Alpnach Dorf. Was als kleines Familienun-

ternehmen begann, ist zu einem stolzen 

Betrieb mit rund 40 Mitarbeitenden ange-

wachsen. Während der Firmengründer Wer-

ner Konrath sein Wissen heute als Verwal-

tungsrat zur Verfügung stellt, wird die Koprint 

AG in der zweiten Generation von Jochen 

Konrath weitergeführt.

 Unser umfassendes Dienstleistungsan-

gebot reicht von der Druckvorstufe über 

den Druck bis zum fertigen Mailing. Unser 

fachkundiges Beratungsteam steht Ihnen 

bei allen Fragen rund um Ihren Druckauf-

«In der schnelllebigen Branche der grafischen 

Industrie sind flexible und effiziente Partner 

unabdingbar - die Zuverlässigkeit der 

europa3000™-Module sowie der hervorra-

gende Support durch die ascanius AG erfül-

len unsere Ansprüche vollumfänglich.»  

Jochen Konrath, Geschäftsleitung

trag gerne zur Seite. Unsere Mitarbeiter in 

der Druckvorstufe kümmern sich um die 

Umsetzung und Gestaltung Ihrer Drucksa-

chen.

 In den Produktionsräumen der Koprint 

AG steht Ihnen ein hochmoderner Maschi-

nenpark zur Verfügung. Von der individuel-

len Kleinstauflage bis hin zur Massenpro-

duktion – wir sind für alle Ihre Bedürfnisse 

gerüstet.

 Auch für Ausrüstarbeiten wie falzen, ril-

len, heften oder veredeln ist die Koprint AG 

Ihr richtiger Ansprechpartner. Gerne bera-

ten und informieren wir Sie über die ver-

schiedenen Möglichkeiten.

 Weitere Spezialitäten sind ausgefalle-

ne Mailings und veredelte Produkte.

 Besuchen Sie uns online oder in unse-

rer Druckerei in Alpnach Dorf. Koprint AG – 

genau Ihre Druckerei!

Die Druckerei KOPRINT AG hat sich der Produktion von hochwertigen 

Drucksachen zu fairen Konditionen verschrieben. Spezialisiert sind wir 

auf die Produktion von Broschüren, Katalogen, Prospekte und Mailings. 

Ebenso bieten wir die Gestaltung von Drucksachen an.

Arbeit mit europa3000TM

Um den stetig wachsenden Anforderungen 

an die Finanz- und Betriebsbuchhaltung 

gerecht zu werden, setzen wir seit 1990 auf 

die Unterstützung von europa3000TM.

 Nach einer intensiven Evaluation ent-

schlossen wir uns Anfangs 2014, die Modu-

le von europa3000TM mittels einer Schnitt-

stelle in unsere Branchensoftware PrintPlus 

zu integrieren und mit den Modulen der 

Debitoren- und Kreditorenverwaltung zu er-

gänzen. Stets konnten wir uns in dieser an-

spruchsvollen Umstellungszeit auf die kom-

petente Unterstützung der europa3000TM-

Mitarbeiter verlassen. Dank europa3000™ 

haben wir jederzeit verlässliche Finanzzah-

len und die Investition der Integration hat 

sich innert kürzester Zeit amortisiert. 

Mit der europa3000TM-Installation arbeitet  
1 Benutzer mit folgenden Modulen:
• Lagerverwaltung
• Fakturierung
• Finanzbuchhaltung 
• Debitoren
• Kreditoren
• Lohnbuchhaltung
• XML-Talk

ko)print 
Untere Gründlistrasse 3, 6055 Alpnach Dorf 

Tel. 041 6729010, www.koprint.ch

Betreuender europa3000TM- 
Partner: ascanius AG  
Hauptstrasse 4, 5035 Unterentfelden 

Tel. 062 837 70 00, www.ascanius.ch

 Unser Credo: Im Konzept Partnerschaft 

 gilt es, auszubrechen aus der stati- 

 schen Welt, in der einzig und allein der 

 billigste Preis entscheidet. 
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Unternehmen
Die integrale Luftzirkulation (ohne Strom 

und Motor) bietet unendlich viele Härte-

grade und gewährleistet eine optimale 

und gleichmässige Druckverteilung über 

die ganze Kontaktfläche des Körpers. Nur 

durch das Körpergewicht des Be nutzers 

hält das AIRLUX System die Festigkeit im 

Luftkern konstant. AIRLUX ist Swiss made  – 

nahezu 100% der Wertschöpfung entsteht 

in der Schweiz. Der Vertrieb läuft seit 2011 

über eigene brandfokussierte Verkaufs-

standorte in der Schweiz sowie einige aus-

gewählte Reseller-Fachgeschäfte. Seit 

Sommer 2014 mit einem eigenen Online-

Shop.

 AIRLUX setzt sich für die Förderung der 

Gesundheit und das Wohlbefinden der  

Benutzer unserer Luftbetten ein. Ob für den 

Einsatz zuhause, in der Hotellerie oder im 

Gesundheitswesen – AIRLUX bietet mit sei-

nen Luftbetten und weiteren Produkten für 

jeden Einsatzbereich die optimale Lösung.

 Wir investieren bewusst in die Forschung 

und Entwicklung von gesunden Schlaf-

systemen, damit Sie mit unseren Luftbetten 

einen individuellen, einzigartigen und ge-

sunden Schlafkomfort geniessen können. 

 AIRLUX setzt ausschliesslich natürliche

und 

naturbe-

lassene Materiali-

en ein. Seit der Entstehung 

des Unternehmens ist es unsere Philoso-

phie, beim Einkauf der Rohstoffe auf Um-

welt und Nachhaltigkeit zu achten. Durch-

geführte Schadstoffanalysen beweisen, 

dass unsere Produkte deutlich unter den 

festgelegten ökologischen Normen liegen.

Arbeit mit europa3000TM

Die Zielsetzung war klar: Das Jahr 2015 soll-

te ein Meilenstein bezüglich EDV für die 

Airlux International AG werden. Das Arbei-

ten mit einem DOS basierenden ERP-Sys-

tem und das permanente nachjustieren 

der Matrixdrucker sollte endlich ein Ende 

haben. Da der Buchhalter aus früheren Un-

ternehmen das europa3000TM bestens 

kannte, konnte das «Projekt» im August 

2014 bereits gestartet werden.

 Eine hohe Verfügbarkeit, unabhängig 

ob wir im Büro sind oder nicht, war der Ge-

schäftsleitung enorm wichtig. Darum ent-

schieden wir uns von vornherein für eine 

Cloud basierende Lösung. Nach einer  

erfolgreichen Datenmigration und einer 

professionellen Schulung bei der euro-

pa3000  AG konnten wir am 4. März 2015 

«durchstarten».

 Elementar ist für uns die Funktion Bau-

gruppenmontage, welche unseren Bedürf-

nissen absolut entspricht. Der nach unserer 

Vorlage parametrierte Produktionsauftrag 

wird an die Produktionsstätte übergeben, 

was gleichzeitig eine Bauanleitung für un-

sere Matratzen ist. Analog zu diesem  

Produktionsauftrag wird die Baugruppe 

montiert, welche aus bis zu 40 Teilen zu-

sammengesetzt wird. Dank der Baugrup-

penmontageeingabe im europa3000TM 

kann der Artikel erst geliefert werden, wenn 

«Mit europa3000™ sind wir jederzeit in der 

Lage, den Lagerbestand zeitnah und genau 

abzurufen. So haben wir bereits beim ersten 

Kundenkontakt die Chance, einen möglichen 

Liefertermin bekannt zu geben, generieren 

weniger Rückrufe und sparen somit enorm 

viel Zeit. Die integrierte Serviceverwaltung hilft 

uns, Kundenfeedbacks optimal zu verwalten 

und auch noch nach Jahren die Kundenhi-

storie abzurufen.» Peter Gutknecht,  

Geschäftsführer und Inhaber

AIRLUX LUFTBETTEN,  
MATRATZEN UND  
SCHLAFSYSTEME

er zusammengesetzt wurde. Somit verhin-

dern wir Fehllieferungen.

 Vorab mussten diese Baugruppen-Vor-

gaben im europa3000TM vorerfasst werden. 

Aufgrund ähnlicher Produkte konnten wir 

die Kopierfunktion nutzen, die das Erfassen 

stark vereinfachte. 

 Die Serviceverwaltung – wobei es sich 

um eine Informationsverwaltung handelt 

(Modul 021) – ist ein wichtiges Tool, welches 

wir täglich nutzen. Es hilft unseren Techni-

kern Aufträge speditiv zu erledigen. Ein lee-

rer Serviceauftrag wird am Morgen ange-

legt und ausgedruckt. Der Techniker füllt 

dann, während er unterwegs ist, diesen 

Serviceauftrag aus und liefert ihn am 

Abend wieder ab. Die Daten werden dann 

ins europa3000TM eingepflegt und aktuali-

siert. Somit sind sie im System und können 

jederzeit, direkt über die Adresse, digital 

eingesehen werden. Zudem spart dieser 

Vorgang Zeit und Papier.

 Dank dem Modul Verkaufsstatistik wer-

den wir vom europa3000TM aufmerksam ge-

macht, wann welche Matratze ersetzt wer-

den muss. Diese Auswertung ist grundle-

gend für unsere Serviceabteilung. Die Ver-

kaufsbewegungen wurden sauber vom al-

ten Programm ins europa3000TM importiert, 

was ein mühsames hin- und herwechseln 

zwischen zweier ERP-Systemen erübrigte.

 Ein ganz grosses Dankeschön möchten 

wir an dieser Stelle Herr Marcel Schmid aus-

sprechen. Ohne seine professionelle Unter-

stützung und das damit verbundene Ver-

ständnis wäre dies niemals zustande ge-

kommen; nochmals herzlichen Dank an 

dieser Stelle. 

Mit europa3000TM-ERPaaSTM arbeiten 6 Benut-
zer mit folgenden Modulen:
• Adressverwaltung
• Lagerverwaltung
• Fakturierung 
• Finanzbuchhaltung
• Debitoren
• Kreditoren
• Einkauf 
• Statistik
• Lohnbuchhaltung
• Informationsverwaltung

Airlux International AG 
Brunaustrasse 185, 8951 Fahrweid

Tel. 043 500 02 00, www.airlux.ch

europa3000 AG  
Industriestrasse 42, 5036 Oberentfelden

Tel. 062 858 62 62, www.europa3000.ch

AIRLUX International AG (AIAG) produziert und vertreibt hochwertige und 

innovative Schlafsysteme, basierend auf Luftkernen. Das AIRLUX Luftschlafsys-

tem deckt wie keine andere Matratze das individuelle Bedürfnis nach gutem 

und erholsamen Schlaf ab. Seit über 20 Jahren bestechen AIRLUX Produkte 

durch ihr einzigartiges Schlafgefühl Tausende von begeisterten Kunden und 

optimieren eines unserer ureigenen menschlichen Bedürfnisse.

Unternehmen
Die integrale Luftzirkulation (ohne Strom und

«Mit europa3000™ sind wir jederzeit in der 
er zusammengesetzt wurde. Som

dern wir Fehllieferungen

d

opt
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 Im Haushaltselektronikbereich melden 

Händler, dass 2013 rund 1‘500 Preisände-

rungen pro Woche bei einem Sortiment von 

8‘000 Artikeln zu verzeichnen waren. Im 

2014 hingegen meldeten die gleichen 

Händler, dass es bereits 2‘500 pro Woche 

waren. Die Aussichten sehen dagegen bis 

5‘000 Änderungen pro Woche innerhalb 

der nächsten drei Jahre vor. Die Gründe für 

die zunehmende Anzahl Preisänderungen 

liegen in der Konkurrenz zum Online-Ge-

schäft sowie im Bestreben die Abschriften 

für unverkaufte Ware zu reduzieren. Dyna-

misch gesteuerte Promotionspreise sind ein 

zusätzliches Argument. Die Preisänderung 

am Regal ist lediglich eines der Argumente, 

welches die Händler zum Reagieren bewo-

gen haben. Es zeigt sich, dass Preisschilder 

im elektronischen Format nicht nur als sta-

tische Preis- und Produktdaten-Anzeige gel-

ten, sondern immer mehr wie ein versatiles 

Kommunikationsmedium zum Kunden 

ESL IM 
TREND

Handelsketten führen ESL ein.

In den letzten Jahren hat der Einsatz von elektronischen Preisschil-

dern (ESL = Electronic Shelf Labels) signifikant zugenommen.  

Die Praxis zeigt, dass sich die Verwendung von ESL in verschiedenen 

Bereichen lohnt. In den Läden mit herkömmlichen Preisschildern 

muss jede einzelne Etikette vom Personal ausgewechselt werden, 

was ungefähr drei Minuten pro Etikette kostet – angesichts der 

zahlreichen Produkte werden schnell einmal mehrere Stunden Arbeit 

daraus. Durch die neue Technologie wird also viel Zeit gespart, die 

vom Personal für die Kundenbetreuung eingesetzt werden kann. 

wahrgenommen werden. Nicht umsonst 

haben sich verschieden grosse Händler im 

Markt für ESL entschieden.

 Die Technologie ist reif, der Bedarf be-

wiesen und die Vorteile eindeutig. Mit der 

vollgraphischen Fähigkeit können jetzt ne-

ben dem Preis allerlei Informationen darge-

stellt werden, wie zum Beispiel, Produktbe-

schreibung, Grafiken, Bilder, QR-Codes, Bar-

codes usw., und am Regal können die ESL 

zusätzlich zur Werbekommunikation ver-

wendet werden. Weiter bieten die Software-

Umgebungen, wie zum Beispiel Bison ESL-

Manager, Werkzeuge, die den Betrieb der 

elektronischen Labels transparent machen, 

die Preisänderungen optimieren und so 

den Aufwand für den Marktleiter signifikant 

minimieren. 

 Der Aufwand eines Umstellungsprojek-

tes von Papier auf Elektronik ist als eher ge-

ring einzustufen. Die Umstellung selbst kann 

mit wenig Einfluss im Tagesgeschäft stattfin-

den. Supermärkte mit 20'000 Artikeln kön-

nen innerhalb von wenigen Tagen ohne 

Geschäftsunterbruch mit ESL bestückt wer-

den. Die Wahl eines bewährten und soliden 

Partners ist für den Erfolg des Projektes 

massgebend. Dabei lohnt es sich, auf einen 

Partner wie z.B. Bison zu setzen, der bereits 

weitreichende Erfahrung im ESL-Bereich 

hat, ein ausgewiesener Spezialist in der 

Branche des Händlers ist und für perma-

nente Innovationen in der begleitenden 

Software wie Planogramm-Unterstützung, 

NFC-Shopping etc. sorgt. 

 Um eine Schnittstelle zu Ihrem euro-

pa3000™ zu generieren, dürfen Sie sich ger-

ne direkt an die europa3000 AG wenden.

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.bison-retail.com 

Bison Schweiz AG  

Allee 1A, 6210 Sursee 

 

Unternehmen 
Was Ueli Dubs als Pionier 1975, im beschau-

lichen Mettmenstetten gegründet hatte 

(Dumet = Dubs Mettmenstetten), ist heute 

stolzer Marktführer in der Schweiz und er-

folgreich in Deutschland, Österreich und 

Kanada. 

Damals war Ueli Dubs ein junger Polizist. Im 

Rahmen einer Einbürgerung lernte Dubs 

einen Griechen kennen, der selber einen 

Nachfolger für sein «Olivengeschäft» such-

te. Fasziniert von der Welt der Oliven kün-

digte Dubs schon bald seine Stelle bei der 

Polizei, um beim Griechen als Nachfolger 

das Handwerk zu lernen. Die Ernüchterung 

war gross, als der Grieche ihm nach kurzer 

Zeit mitteilte, dass er das Geschäft doch 

selber weiterführen wolle.

 «Was er kann, das kann ich auch!» war 

für Dubs schnell klar. Ein Fass Oliven und 

Beutel waren schnell gekauft. Dass aller 

Anfang schwer ist, spürte Dubs auf seiner 

Tour durch die Zentralschweiz schnell. Nie-

mand schien Interesse an seinen Oliven in 

Beuteln zu haben. Der Erfolg begann erst, 

als er fast schon verzweifelt vor dem Einkäu-

fer der Migros Genossenschaft Luzern in 

Suhr stand. Aber ab da ging es aufwärts! 

Ueli Dubs realisierte 2004 seinen Traum der 

eigenen Fabrik in Steinhausen/ZG. Hier 

wird seither in einem modernen Produkti-

onsgebäude nach Minergie-Standard pro-

duziert.

 Gleich geblieben ist einzig, dass die 

Oliven im Stehbeutel produziert werden 

und dies aus gutem Grund: Die deutlich 

bessere Ökobilanz von Oliven im Stehbeu-

tel gegenüber Oliven im Glas oder Dosen 

ist ein wichtiger Erfolgsfaktor des kleinen 

Schweizer Unternehmens.

 Ein wachsendes Sortiment von ver-

schiedenen Olivensorten werden im prak-

tischen Stehbeutel abgefüllt – ohne Pasteu-

risierung des Endproduktes. So wird der au-

thentische Geschmack bewahrt und die 

Olive bleibt angenehm knackig. Ein Verfah-

ren, dass einmalig in der Olivenbranche ist. 

Just zum 40-Jahr-Jubiläum lanciert Dumet 

eine echte Weltneuheit: «CIELOS – Crunchy 

Olives» sind Oliven in einem Reismehlman-

tel und bieten einen völlig neuen Genuss 

von Oliven an. 

Arbeit mit europa3000TM

Das zunehmend grössere Sortiment, mehr 

Kunden im In- und Ausland und eine starke 

Diversifikation beim Rohmaterial lässt unser 

«Geschäft» komplexer und anspruchsvoller 

werden. Gefragt war daher ein ERP-System, 

das unsere Geschäftsprozesse wie Lager-

verwaltung, Auftragsbearbeitung und Fak-

turierung vereinfacht und schlussendlich 

auch effizienter abwickeln lässt. Mit euro-

pa3000™ haben wir ein solches gefunden. 

Jederzeit abrufbare Lagerbestände helfen 

uns, in einer gezielten Produktionsplanung 

ohne Gefahr von Out-of-Stock zu laufen.

 Auch eine vereinfachte Analyse der 

Daten helfen dem Verkaufsteam, konkrete 

und nützliche Schlussfolgerungen zu zie-

hen. Gerade der Datentransfer in Excel 

lässt eine weitergehende Bearbeitung des 

Zahlenmaterials zu – eine Option, die in der 

bisherigen Lösung nicht möglich war.  

DUMET 40 JAHRE  
OLIVENGENUSS IN  
DER SCHWEIZ
Die Dumet AG – ein kleines aber feines Schweizer Unternehmen – 

kennen wohl die wenigsten Personen hierzulande. Deren Produkte 

hingegen sind aus dem Alltag der meisten Konsumenten kaum 

wegzudenken: die Oliven im praktischen Stehbeutel! 

Mit der europa3000TM-Installation arbeiten  
5 Benutzer mit folgenden Modulen:
• Adressverwaltung
• Fakturierung
• Statistik 
• Lagerverwaltung 
• Debitoren 
• XML-Talk  

Dumet AG 
Sumpfstrasse 30, CH-6312 Steinhausen 

Tel. 041 784 50 10, www.dumet.ch

europa3000 AG  
Industriestrasse 42, 5036 Oberentfelden 

Tel. 062 858 62 62, www.europa3000.ch 

«Als typisches Schweizerisches KMU mit etwas 

mehr als 20 Mitarbeitern sind wir auf effiziente 

Prozesse angewiesen. Mit dem ERP-System von 

europa3000 AG können wir uns ganz auf 

unsere Kunden im In- und Ausland konzentrie-

ren und haben mit dieser Lösung eine best-

mögliche und verlässliche Unterstützung im 

Alltagsgeschäft!» Josef Arnold,  

Geschäftsführer  
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GEMEINSAM STÄRKER
PRO SENECTUTE  
Pro Senectute ist die grösste Altersorganisation der Schweiz.  

Wir beraten Senioren und deren Angehörige und bieten  

ein breites Angebot an Kursen und Dienstleistungen.

ENTSORGUNGSLÖSUNGEN 
FÜR DIE ZUKUNFT 
DRAWAG TECH AG

Seit 100 Jahren im Einsatz für alte Menschen
Pro Senectute setzt sich seit 1917 für ältere Menschen ein. Wir bera-

ten Senioren und deren Angehörige kostenlos in 130 Beratungsstel-

len. Unser Ziel: alte Menschen unterstützen, damit sie so lange wie 

möglich zuhause bleiben können.

 Wir beschäftigen über 1‘000 Mitarbeitende und arbeiten mit 

15‘000 Freiwilligen zusammen. Rund 700‘000 Menschen im Pensi-

onsalter sowie deren Angehörige nutzen unsere Angebote.

Breites Dienstleistungsangebot
Das Dienstleistungsangebot für Senioren umfasst kostenlose Sozial-

beratung, Kurse für Sport und Bewegung, Sprachen und Kultur aber 

auch Hilfen zuhause. Wir engagieren uns für die Solidarität und den 

Zusammenhalt zwischen den Generationen, indem wir Begegnun-

gen ermöglichen. Bei aktuellen Themen wie der Reform der Alters-

vorsorge 2020 setzen wir uns für die Interessen von finanziell schwä-

cher gestellten Senioren ein.

Föderale Struktur – Nationale Präsenz
Pro Senectute ist privatrechtlich organisiert, arbeitet aber eng mit 

der öffentlichen Hand zusammen. Der Hauptsitz von Pro Senectute 

Schweiz und das italienische Sekretariat befinden sich in Zürich, das 

französische in Vevey. In jedem Kanton gibt es eine Pro Senectute-

Organisation, die als rechtlich selbständige Stiftung oder Verein 

organisiert ist.

 Pro Senectute Schweiz führt die einzige gerontologische Fach-

bibliothek der Schweiz. Wir publizieren zehnmal pro Jahr die Zeit-

schrift «Zeitlupe» und kooperieren mit Zeitschriften wie «Générations-

Plus» und «terzaetà». Pro Senectute erwirtschaftet rund 51 Prozent 

der Mittel durch eigene Dienstleistungen. 40 Prozent der Mittel stellt 

die öffentliche Hand zur Verfügung. 9 Prozent stammen aus Spen-

den, Legaten und Fundraising.

Arbeit mit europa3000TM

europa3000TM wird von sechs regionalen Pro Senectute Fachstellen 

sowie Pro Senectute Schweiz angewendet. Mit dem Schwerpunkt 

Adress- und Kursverwaltung werden organisationsübergreifend über 

3‘000 Kurse mit etwas mehr als 30‘000 Anmeldungen im Jahr erfasst 

und fakturiert. Die Möglichkeit zur individuellen Gestaltung von Mas-

ken, Formularen und Auswertungen erleichtert das Arbeiten für die 

Benutzer, da die Bedürfnisse und Anforderungen von Kanton zu Kan-

ton unterschiedlich sind. Durch den modularen Aufbau ist es einfach, 

neue Regionen in den europa3000™-Verbund aufzunehmen.

Unternehmen 
Die heutige DRAWAG TECH AG ist 2013 aus 

einem 1924 gegründeten Traditionsunter-

nehmen erwachsen. Es produzierte Gitter- 

und Lochblechprodukte, aus denen unter 

anderem auch Abfallkörbe hergestellt wur-

den. Noch heute kennt jeder den Nachfol-

ger des Wellengitter-Abfallkorbes aus dieser 

Gründerzeit. Er ist ein echter Klassiker und 

findet sich in fast jeder Schweizer Gemeinde. 

 Für die einen sind die Mülleimer bloss 

der Aufbewahrungsort für nicht mehr Ge-

wolltes. Doch für das Team der DRAWAG 

TECH AG aus Dällikon steckt mehr dahinter! 

Die Mitarbeitenden sind tagtäglich darum 

bemüht, für ihre Kunden Lösungen zu fin-

den, die das Sammeln von wertvollen Res-

sourcen vereinfachen. Dabei geht es dar-

Mit der europa3000TM-Installa-
tion arbeiten 100 Benutzer  
mit folgenden Modulen:
• Adressverwaltung 
• Lagerverwaltung 
• Fakturierung 
• Finanzbuchhaltung 
• Debitorenverwaltung
• Kreditorenverwaltung
• Statistik
• Lohnbuchhaltung
• Hauptbuchmanager
• Kursverwaltung
• Kostenstellenrechnung
• u.v.m.

«Die Mitarbeitenden schätzen es sehr, dass 

der Helpdesk von Montag bis Freitag zur 

Verfügung steht. Die Zusammenarbeit ist stets 

lösungsorientiert. Durch die positiven Erfah-

rungen, haben auch die neu unter einer 

Dachmarke vereinten Unternehmensbereiche 

DRAWAG GITTERROST und DRAWAG METALL 

eine Zusammenarbeit mit der modernen ERP 

Software europa3000TM.» Dipek Khunti,  

Geschäftsführer und Inhaber
Das europa3000™ wird im eigenen Rechenzentrum betrieben und 

kann grösstenteils von der internen Informatik betreut werden. Somit 

können viele Anfragen bereits hier abgefangen werden und der 

Support von europa3000™ wird nur selten in Anspruch genommen. 

um, verschiedene Ziele in Einklang zu brin-

gen: Die Bevölkerung sucht saubere und 

sichere Sammelstellen, die eine einfache 

Entsorgung ermöglichen, die Bewirtschaf-

ter möchten den Entleerungsprozess effizi-

ent und ökonomisch sinnvoll gestalten. Al-

len wichtig ist eine ansprechende Ästhetik. 

 In den neunzig Jahren der Firmenge-

schichte sind die Kundenbedürfnisse viel-

schichtiger geworden und die Angebots-

palette hat sich dementsprechend stark 

vergrössert: Ob aus Stahl, Aluminium oder 

Kunststoff, sichtbar oder im Boden versenkt, 

mit automatischer Füllstandsmessung oder 

ohne – die heutigen Behälter der DRAWAG 

TECH AG erfüllen alle Ansprüche im Innen- 

oder Aussenbereich. 

Arbeit mit europa3000TM

Seit der Bereich Entsorgung 2013 in eine 

eigene Aktiengesellschaft überführt wurde, 

arbeitet die DRAWAG TECH AG mit der ERP 

Software europa3000TM. Ein wesentlicher 

Grund für die Entscheidung war die Mög-

lichkeit, flexibel genau jene Module auszu-

wählen, die den Firmen- und Mitarbeiteran-

sprüchen optimal gerecht werden. 

 Die DRAWAG TECH AG ist darauf ange-

wiesen, bei Lieferung, Reparatur oder Ersatz 

von Behältern eine aktuelle Übersicht über 

den Lagerbestand zu haben, um dem Kun-

Durch das Bevölkerungswachstum und den zunehmenden Wohlstand steigt die 

Menge an Abfall, gerade auch in der Schweiz. Die DRAWAG TECH AG liefert inno-

vative Antworten auf ein Thema, bei dem viele Menschen gerne wegblicken. 

Pro Senectute Schweiz AG 
Lavaterstrasse 60 

8027 Zürich

Tel. 044 283 89 50

www.pro-senectute.ch

europa3000 AG  
Industriestrasse 42 

5036 Oberentfelden

Tel. 062 858 62 62 

www.europa3000.ch

«Durch die unterschiedlichen Bedürfnisse unserer Kunden sind wir auf 

eine flexible Software angewiesen, die Wünsche zeitnah zur Verfügung 

stellen kann. europa3000™ unterstützt uns in diesem vielseitigen Umfeld 

optimal.» Bernd Lienberger, Leiter IT Kompetenzcenter Pro Senectute 

Schweiz

den einen raschen Service bieten zu kön-

nen. Auch weitere Geschäftsprozesse wie 

Auftragsbearbeitung und Fakturierung wer-

den über das System effizient und zuverläs-

sig abgewickelt. Die kundenspezifischen 

Daten zu den Behältern können erfasst und 

verwaltet und hochwertige Auswertungen 

und Statistiken auf einfache Weise abgeru-

fen werden. Vollintegriert ist die Debitoren- 

und Kreditorenbewirtschaftung. 

Mit europa3000TM-ERPaaSTM arbeiten  
5 Benutzer mit folgenden Modulen:
• Adressverwaltung 
• Lagerverwaltung 
• Auftragsbearbeitung
• Fakturierung
• Statistik
• Debitorenverwaltung 
• Kreditorenverwaltung
• Finanzbuchhaltung
• Einkauf
• Projektverwaltung
• ManagementMonitorTM

• XML-Talk

DRAWAG TECH AG 
Industriestrasse 28, 8108 Dällikon

Tel. 044 225 20 40, www.drawag-tech.ch

europa3000 AG  
Industriestrasse 42, 5036 Oberentfelden

Tel. 062 858 62 62, www.europa3000.ch
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Universelle ERP-Systeme für Dienstleister (ECM)
Viele Firmen erbringen Dienstleistungen, welche nicht 

derart standardisiert sind, dass dafür spezielle Soft-

ware entwickelt wurde. Bei solchen Dienstleistungsfir-

men lassen sich mit hohem Nutzen breit aufgestellte 

ERP-Systeme einsetzen. Falls das Dienstlei-

stungsgeschäft, kombiniert mit Handel und 

Produktion, angeboten wird, empfiehlt sich 

der Einsatz einer universellen Standardsoft-

ware noch mehr. 

 Der Fokus bei den Dienstleistungsunter-

nehmen liegt oft auf der Projektführung, 

dem Dokumentenmanagement und der 

Kommunikation mit verschiedensten Stel-

len.

 Die IT kann hier Funktionen zur Verfü-

gung stellen und personalintensive Ab-

läufe automatisieren. Ein leistungsfähiges 

ECM/xRM ist unabdingbar und unterstützt 

von der Akquisition bis zur Erledigung von 

Reklamationen. Falls Dienstleistungen bei Kun-

den vor Ort erbracht werden, müssen Funktionen auf mobilen Ge-

räten verfügbar sein. 

 Beispielsweise kann es sinnvoll sein, wenn Arbeitsrapporte noch 

auf der Baustelle vom Auftraggeber direkt auf dem Tablet-Compu-

ter unterzeichnet werden. Ein gut geführtes Dokumentenmanage-

ment-System (DMS) – im Idealfall mit mobilem Zugriff übers Internet 

– kann enorme Arbeitserleichterungen im Servicegeschäft ermög-

lichen.

Transparente Projektverwaltung mit Serviceintegration
Eine besondere Bedeutung kommt der Projektfunktionalität zu, falls 

das ERP eine durchgängige Projektsicht ermöglicht. Falls länger 

dauernde Dienstleistungen mit einer überschaubaren Anzahl Kun-

den durchgeführt werden, bietet das Projekt eine funktionale Klam-

mer um alle zugehörigen Daten. Sämtliche beteiligte Personen, 

Angebote, Aufwände, Erträge, Leistungen, Kommunikationen, etc. 

liegen im Projekt überschaubar vor. 

 Möglich wird die Abrechnung der Leistungen auf das Projekt auf 

Grund der Zeiterfassung aller Beteiligten mit wenigen Handgriffen.  

Um die Kostentransparenz über die ganze Dienstleistungsfirma zu 

erhalten, empfiehlt sich, sämtliche Aktivitäten als Projekt zu führen, 

auch wenn diese als Auftraggeber eine interne Stelle ist und keine 

Rechnung gestellt werden kann. Neben der IT-Funktionalität für Pro-

jekte muss auch das Unternehmen selbst auf das Projektgeschäft 

ausgerichtet sein. 

 Dies bedeutet oft, dass relativ wenig Arbeitsteilung möglich ist 

und von der Akquisition bis zum abgerechneten Projekt eine einzel-

ne Person die umfassende Verantwortung gegenüber dem Kunden 

wahrnimmt. Um diesen Job zu ermöglichen, braucht es Transparenz 

über das Budget, die Kosten, den Ablauf, die Personalressourcen, 

die Kommunikation, etc. 

europa3000™ und DOCUframe®

Die Kombination von europa3000™ und DOCUframe® bietet diese 

Funktionalität in einem Komplettpaket vollumfänglich an. 

 europa3000™-Projektverwaltung, -Produktionsplanung und Steu-

erung, -Service und Unterhalt, DOCUframe® Dokumentenmanege-

ment, revisionssicheres Archiv, Personalzeit und Betriebsdatenerfas-

sung, mobiler Zugriff über iPhone oder Android sowohl online als 

auch offline.

 Überzeugen Sie sich von der Leistungsfähigkeit dieser Produkte-

konstellation an einem unserer kostenlosen monatlichen Work-

shops (www.europa3000.ch/branchen/pps oder www.euro-

pa3000.ch/branchen/service_unterhalt). 

Branchenpartner: Alpha Heron AG competence center industry 

Riedstrasse 6, 8953 Dietikon, Tel 044 492 04 52, cci@europa3000.ch 

www.europa3000.ch/branchen, www.docuframe.ch, www.alpha-heron.ch 

ENTERPRISE CONTENT 
MANAGEMENT  
IM SERVICEBEREICH

t 

-

- LÜFTUNGS- UND 
KLIMATECHNIK 
KLIMAVENT AG   
Split-Klimaanlagen fürs Office und den Serverraum, Komfortlüftung 

für die Wohnüberbauung, Klimasysteme für ein Spezialprojekt in 

Rio de Janeiro oder eine Tunnellüftung im Gotthard Strassentun-

nel: Bei der Klimavent AG dreht sich alles um gute Luft. 

Unternehmen
Die Klimavent AG ist ein inhabergeführtes 

KMU in der Gebäudetechnik. Zusammen 

mit Schwesterbetrieben und Zweignieder-

lassungen sind 60 Techniker und Monteure 

in den Regionen Mittelland, Zürich und Zen-

tralschweiz für ihre Kunden tätig. 

 «Die Branche ist spannend geworden», 

erzählt Inhaber und Geschäftsleiter Martin 

Fäs, «aber herausfordernd, wenn man sich 

spezialisieren will. Wir sind dem Handwerk 

treu geblieben, aber wir setzen auf individu-

elle Lösungen und umfassende Dienstleis-

tungen.» 

Sich von der Masse abheben und anbieten 

können, wofür sich andere zu schade oder 

nicht imstande sind, dies sieht das Unter-

nehmen als Chance, sich profilieren zu kön-

nen. Dies bedingt aber, dass hohe Quali-

tätserwartungen erfüllt werden können  

(Klimavent AG war eines der ersten Unter-

nehmen der Branche, welches sich dem 

Qualitätsstandard nach ISO 9001:2008 un-

terzog). Ein Servicetechniker hat einen um-

fassend ausgestatteten Bus, dessen Einrich-

tung teurer ist als das Fahrzeug selbst. Ein 

Haustechnikplaner nutzt das CAD und ar-

beitet auf einem virtuellen Server von jedem 

erdenklichen Ort aus. Administration und 

Disposition haben eine zuverlässige ERP-

Software, die alle Ansprüche des Unterneh-

mens abdecken kann. 

Arbeit mit europa3000TM

Die Software von europa3000TM ist bei der 

Klimavent AG seit einem Vierteljahrhundert 

im Einsatz. Damals war Martin Fäs noch 

nicht im Betrieb, er lernte das ERP schnell im 

bewährten Einsatz kennen. Die Software von 

europa3000 AG war von Anfang an wichtig: 

«Wir konnten uns seit ich mich erinnern kann 

darauf verlassen und wenn wir eine Idee 

oder neue Ansprüche hatten, wuchs das 

System mit uns – nicht zuletzt dank unserem 

«Die kontinuierliche Integration von Prozessen 

in das europa3000™ führte zur Effizienzsteige-

rung, Einsparung von Zwischenschritten und 

damit Vermeidung von Fehlern. Wir sind 

glücklich, dass wir mit europa3000™ arbeiten 

können und es keine Baustelle ist – Baustellen 

haben wir beim Kunden, im Büro brauchen wir 

sie nicht.» Martin Fäs, Geschäftsleiter

europa3000TM- Partner.» 

 Die stark wachsende Serviceabteilung 

musste Ende der 90er Jahre neu organisiert 

werden. Hunderte von Serviceabos für tau-

sende von Anlagen, brauchten ein Soft-

waretool, das die eingespielten Prozesse im 

Betrieb unterstützte. Man hatte bereits das 

gesamte Rechnungswesen mit euro-

pa3000TM abgedeckt, so war es nahelie-

gend sich auch für das von ihnen entwickel-

te Modul «Service und Unterhalt» zu ent-

scheiden. Dieses wurde für unsere Bedürf-

nisse individualisiert und mit einem grafi-

schen Zeitplan ausgestattet. In einem 

späteren Schritt wurden die Dispositionen 

der Techniker gleich in deren Outlook ein-

getragen. Somit sehen die Servicetechniker 

ihre Termine sofort auf einen Blick. 

 Eines der wichtigsten Instrumente für 

das Unternehmen ist die Nachkalkulation 

und diese wurde 2009 durch das Modul 

«Projektverwaltung» abgelöst. 

Mit der europa3000TM-Installa-
tion arbeiten 15 Benutzer  
mit folgenden Modulen:
• Adressverwaltung 
• Lagerverwaltung
• Auftragsbearbeitung
• Fakturierung 
• Finanzbuchhaltung 
• Debitoren 
• Kreditoren 
• Statistik
• Projektverwaltung  
• Lohnbuchhaltung 
• Service und Unterhalt 

Klimavent AG  
Bruggerstrasse 59 

5400 Baden  

Tel. 056 203 73 73 

www.klimavent.ch 

Betreuender europa3000TM- 
Partner: Versino Schweiz AG   
Feldstrasse 4 

5506 Mägenwil  

Tel. 056 418 32 80 

www.versino.ch
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Demomandant Weinhandel Datum: 11.09.15 Seite: 001

Detailumsatz 01.01.14  -  31.12.14 Selektion Lagerbewegungen.Artikelnummer: 0 - 'z'

Sortierung Lagerbewegungen.Artikel+Laufnummer

Weingruppe Artikelnr. Artikelbezeichnung Inhalt Lt Lager-Ausg. Total Liter

4042 100.1001 Nebbiolo d'Albo Söri Cristina  0.750      6          4.50
100.1002 Nebbiolo d'Alba söri Cristina  3.000      2          6.00
100.1003 Barbaresco  0.750      6          4.50
100.1004 Barbaresco Rombone  1.000     17         17.00
100.1008 Barolo Bric del Fiasc DOCG  0.750      1          0.75
100.1011 Barolo Bric del Fiasc DOCG  0.750      6          4.50
100.1012 Barolo Bric del Fiasc DOCG  0.750      2          1.50
100.1014 Barolo Bric del Fiasc DOCG  0.750      1          0.75
100.1016 Barolo Bric del Fiasc DOCG  1.500      1          1.50
100.1017 Barolo Bric del Fiasc DOCG  1.500     12         18.00
100.1019 Barolo Bric del Fiasc DOCG  1.500      5          7.50
100.1035 Corale   Langhe Rosso DOC  0.750     30         22.50
100.1036 Barbera d'Alba affinato in carati DOC  0.750     15         11.25
100.1037 Barbera d'Alba affnato in carati DOC  0.750      6          4.50
100.1038 Dolcetto d'Alba DOC  0.750      3          2.25
100.1040 Barolo DOCG  0.750      4          3.00
100.1041 Barolo DOCG  0.750      2          1.50
100.1042 Barolo Brid del Fiasc DOCG  1.000      2          2.00
100.1048 Barolo Bric del Fiasc DOCG  5.000      1          5.00
800.0003 Horreum Cannonau di Sardegna DOC  0.750      6          4.50
800.0005 Dominarius ( Bovole/Carignan) DOC  0.750      6          4.50
800.0006 Nabj Sardegna Terralba DOC  0.750     18         13.50

       141.00          0.00          0.00        152        141.00

Unternehmen 
Wie so oft durch einen Zufall entstand die 

Firma Casa Grappa GmbH, weil der Bruder 

von Hans-Peter Poli (Inhaber der Casa Grap-

pa GmbH) während seinen Ferien auf Sar-

dinien mit seiner Frau einen Grappa und 

zwei Espresso in der Hotelbar bestellt hat. Der 

Kellner entgegnete, dass ein Grappa nicht 

auf zwei Espresso passt und ging trotzdem 

zum Grappa Wagen, um eine Flasche und 

ein Glas zu holen. Obwohl Frau Poli keinen 

Grappa trinken wollte, nahm sie das Glas in 

die Hand, roch und nippte daran. Dann hielt 

sie einen Moment inne und sagte ihrem 

Mann, er müsse sich selber noch einen be-

stellen. Der Grappa war so gut, dass er sei-

nem Bruder ein MMS mit dem Vermerk «Wer 

ist der Importeur dieses Grappas in der 

Schweiz?» sendete. 

 Hans-Peter Poli suchte das Internet ab, 

googelte das Produkt sowie den Hersteller 

bis er merkte, dass dieser Grappa in der 

Schweiz nicht erhältlich ist. Sofort wandte er 

sich an das Verkaufsbüro der Firma in Italien 

und fragte ob sie ihm ein 6er Karton des 

Grappas zustellen würden. NEIN war die Ant-

wort, es gäbe keinen Importeur in der 

Schweiz. Nach kurzer Überlegung gab 

Hans-Peter Poli der Firma in einem Mail be-

kannt, «Jetzt schon» und vereinbarte einen 

Termin für weitere Degustationen vor Ort in 

Treviso. Nach diesem verlängerten Wochen-

ende in Norditalien kehrte Herr Poli mit Kof-

fern voller Wein-, Prosecco- und Grappa 

Mustern in die Schweiz zurück und machte 

wiederum hier eine Degustation. Das Sorti-

ment wurde erstellt und somit stand dem 

nichts mehr im Weg.

Von greenCubeTM zu europa3000TM

Da Casa Grappa GmbH noch keinen Um-

satz generierte, war sie auf eine günstige 

Software angewiesen. Herr Poli war sich 

schnell bewusst, mit greenCubeTM 2.0 ge-

nau die richtige Lösung gefunden zu ha-

ben. Mit einer IT Firma im Zürcher Oberland 

war das Projekt schnell umgesetzt und ins-

talliert. Als die europa3000 AG die Verände-

rungen mit greenCubeTM 3.0 bekannt gab, 

war es für Herrn Poli selbstverständlich den 

Wechsel zu europa3000TM mitzumachen. Als 

Importeur von Alkohol (Wein und Spirituo-

CASA GRAPPA GMBH 
GENUSS AUS LEIDENSCHAFT
Was im Jahre 2009 aus einer Stammtisch Idee entsprang ist heute 

ein gut positioniertes KMU im Herzen des Zürcher Oberlands.  

Kunden in allen Bereichen geniessen den hohen Standard der  

Produkte, Lieferung und persönlichen Beratung vor Ort.

«Um den Anforderungen der eidgenössischen 

Alkoholverwaltung und der Weinhandelskon-

trolle gerecht zu werden, ist die Modulvariante 

der europa3000 AG für den Getränkehändler 

absolut das Beste, Einfachste und Kostengün-

stigste was es auf dem Markt gibt. So bin ich 

in der Lage, die Zeitersparnis für Akquisitionen 

und Kundenbetreuung zu nutzen.»  

Hans-Peter Poli, Inhaber

sen) sind besondere Formulare für die eid-

genössische Alkoholverwaltung und die 

schweizerische Weinhandelskontrolle (SWK) 

notwendig. Nach einer Anfrage seitens Herr 

Poli bei der europa3000 AG, sah sich diese 

bereit, diese Formulare in einem Projekt um-

zusetzen. Die Integration in der Lagerverwal-

tung fand mit Herr Poli und Spezialisten der 

SWK statt. 

 Somit entfällt das manuelle Heraus-

schreiben von Adressen, Produkten und 

Mengenangaben von gelieferten Waren 

und erspart enorm viel Zeit und Geld. Ab 

2016 benötigt Herr Poli ausserdem das Kas-

senmodul für die geplante Vinothek. 

Mit europa3000TM-ERPaaS™ arbeiten  
3 Benutzer mit folgenden Modulen:
• Adressverwaltung
• Lagerverwaltung
• Fakturierung
• Debitorenverwaltung
• Finanzbuchhaltung
•  Branchentemplate Weinhandels- und  

Spirituosenlösung 

Casa Grappa GmbH 
Strandbadstrasse, 8331 Auslikon  

Tel. 044 950 24 74,  www.casagrappa.com

europa3000 AG  
Industriestrasse 42, 5036 Oberentfelden 

Tel. 062 858 62 62, www.europa3000.ch

europa3000 AG 
DIE WEIN- UND SPIRITUOSEN-
HANDELSLÖSUNG
Gebiets- und Branchenpartnerschaft
Aufgrund einer detaillierten Marktanalyse besteht seit Januar 2015 

zwischen der europa3000 AG und der Hug-Witschi AG eine neue 

Gebiets- und Branchenpartnerschaft.

Gebietspartnerschaft: Die Hug-Witschi AG vertritt mit der neuen 

Gebietspartnerschaft sämtliche europa3000TM-Produkte in der gan-

zen Westschweiz. Die Dienstleistungen werden in deutscher und 

französischer Sprache angeboten. 

Branchenpartnerschaft: Die europa3000 AG hat in Zusammenar-

beit mit den europa3000TM-Partnern Hug Witschi AG und Birrer EDV- 

Beratung eine neue Branchenlösung für die Weinhändler entwi-

ckelt, welche wir in der ganzen Schweiz anbieten. Die europa3000TM-

Weinhandelslösung ist für Schweizer Weinhändler die optimale Lö-

sung. Dank maximaler Flexibilität und einem modularen Aufbau 

können alle Geschäftsprozesse abgedeckt werden. Vom Einkauf, 

über die Lagerung, den Verkauf (inkl. Kasse und Webshop), den Fi-

nanzprozessen bis zur Auswertung aller relevanten Statistiken für die 

Schweizer Weinhandelskontrolle (WHK) und die Eidgenössische Al-

koholverwaltung (EAV). 

Artikelmaske: 
• Jahrgang • Vinifikation

• Herkunft, Flascheninhalt • Bildpfad für Etikette oder Flasche

• Alkoholgehalt • Preisstruktur, Preislisten

• Weingruppe • Rabattstaffelungen

Spezifische Listen (WHK-konform): 
• Sortenkarte für Flaschen • Eingangslisten Einkäufe Schweiz  

  und offene Weine   und Importweine

• Detailinventar • Reinalkoholliste

• Formular A und B • Lagerbewegungsliste nach Datum

Komplettiert das schöne Bouquet: 
• Anbindung an Webshop • Integriertes Kassenmodul

Partnerunternehmen Hug-Witschi AG
Ein Geschäftsfeld der im Jahr 1987 gegründeten Hug-Witschi AG 

umfasst die Beratung, den Vertrieb und die Parametrierung für eu-

ropa3000TM-Projekte sowie IT-Services (Installation und Support für 

Netzwerke, Computer und Standardsoftware, digitale Telefonanla-

gen). Diese Dienstleistungen bieten sie im regionalen Markt haupt-

sächlich für KMUs und Verwaltungen an. Die Hug-Witschi AG ist 

langjähriger europa3000TM-Partner. Das Unternehmen stellt den 

Kunden täglich qualitativ hohen Service und eine konstruktive Be-

ratung zur Verfügung. 

Branchenpartner: Hug-Witschi AG 

Auriedstrasse 10, 3178 Bösingen, Tel. 031 740 44 44, www.hugwi.ch 
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Debitoren/Kreditoren
Neuer Standard für den Zahlungsverkehr
Es werden immer mehr Zahlungsinstitute den neuen Standard des 

Zahlungsverkehrs ISO20022 anbieten. Dieser löst die Zahlungs-

dateien (DTA, EZAG etc.) ab und ermöglicht auch mehr Transparenz 

beim Zahlungsverkehr. Revision 06 unterstützt selbstverständlich 

auch die neue Standardisierung.

Finanzbuchhaltung
Erweiterte Kontrolle beim Löschen
Wird ein Konto in der Finanzbuchhaltung aus dem Kontoplan ge-

löscht, wird neu auch kontrolliert, ob das Konto in den Einstellungen 

bereits verwendet wurde. So erscheint zum Beispiel ein Hinweis, 

wenn das Konto bei den Mehrwertsteuer-Definitionen verwendet 

wird oder als Vorauszahlungskonto erfasst wurde.

Datumsergänzung im Hilfsbuch
In den Grundeinstellungen der Finanzbuchhaltung kann neu aus-

gewählt werden, ob die automatische Datumsergänzung entspre-

chend der aktiven Periode erfolgen soll oder des aktuellen Jahres 

(Standard Funktion). 

Anzeige Periodenauswahl
Wer häufig die Buchungs- und Auswertungsperiode ändern muss, 

kann über die Grunddaten neu einstellen, dass die Periodenabfra-

ge (bei zwei offenen Buchungsperioden) jeweils erfolgt, bevor zum 

Beispiel das Hilfsbuch geladen wird.

Prüfung beim Jahresabschluss
Wird in der Finanzbuchhaltung der Jahresabschluss durchgeführt, 

erschienen bisher diverse Meldungen, was noch durchgeführt wer-

den muss, bevor der Abschluss vorgenommen werden konnte. Die-

se einzelnen Meldungen sind nun übersichtlich in einer Meldung 

zusammengefasst und aufgelistet. Das Prüfergebnis kann zur Unter-

stützung auch ausgedruckt werden.

Fakturierung
•  Neu kann unter anderem auch in der Fakturierung die Belegaus-

wahl über die Tastatur erfolgen. Jeweils mit der entsprechenden 

Zeilennummer kann der Belegtyp ausgewählt werden.

•  In den Grunddaten kann die Sortierung zur Belegeinsicht (Menü-

punkt 1.3) definiert werden. Mit dieser neuen Einstellung lässt sich 

das nun für jeden Kunden individuell einrichten.

Fahrzeugverwaltung
Es wurde ein neues PlugIn geschaffen. Dies ermöglicht den Import 

von Fahrzeugen (inkl. Zubehör) aus der aktuellen Version von Euro-

tax VMS ins europa3000TM. Das PlugIn kann über den betreuenden 

europa3000TM- Partner oder direkt bei der europa3000 AG bezogen 

werden. Die aktuellen Preise erhalten Sie auf Anfrage.

 Future Technology 3
 REVISION 06
europa3000TM wird kontinuierlich weiterentwickelt. 

So profitieren Sie mit der Revision 06 von vielen  

neuen Möglichkeiten.

Kasse
Gutscheinverwaltung
Mit Revision 06 lassen sich die verkauften Gutscheine nun verwalten. 

Sie erhalten einen Überblick über die noch nicht eingelösten Gut-

scheine.

Aktive Adressen und Artikel
Die bereits aus der Fakturierung bekannte Funktion für aktive Adres-

sen und Artikel, steht nun auch im Kassen-Modul zur Verfügung. Für 

Adressen, welche auf inaktiv gesetzt wurden, können keine Verkäufe 

mehr über die Kasse erfolgen. Auch erscheinen inaktive Artikel nicht 

mehr in der Artikelauswahl.

Erweiterte Suchfunktion für Artikel und Adressen
Wird die Kasse mit dem Touch-Interface betrieben, steht nun für die 

Adress- und Artikelsuche ein erweitertes Fenster zur Verfügung. Hier 

kann nun mittels Suchkriterien eingegrenzt werden.

Erweiterte Suchfunktion für Artikel und Adressen
Wird die Kasse mit dem Touch-Interface betrieben, steht nun für die 

Adress- und Artikelsuche ein erweitertes Fenster zur Verfügung. Hier 

kann nun mittels Suchkriterien eingegrenzt werden.

Belegspeicher
Mit der Funktion des Belegspeichers ist es möglich, mehrere Kassier-

vorgänge gleichzeitig zu tätigen. Es wird jeweils der entsprechende 

Bon gewählt und die Artikel ergänzt. Mit dieser Funktion ist es auch 

möglich, die Konsumation pro Tisch oder pro Kunde festzuhalten.

Systemfunktionen
Neuer Datentyp für Bilder
Bisher konnten Bilder in europa3000TM als Verknüpfung zu einem Bild, 

welches als Datei vorhanden ist, gespeichert werden. Mit dem neu-

en Datentyp 70 (Objekt) wird das Bild in die Datenbank übernom-

men. Ein Vorhandensein des Bildes als Datei ist danach nicht mehr 

notwendig. Es besteht aber die Möglichkeit, das Bild aus der Daten-

bank als Datei zu speichern.

Selektionsvorgaben
Wird eine Selektion aufgerufen, wird jeweils ein Standard der Selek-

tion vorgegeben. Dies konnte bereits heute auf die Bedürfnisse des 

Kunden angepasst werden. Neu besteht die Möglichkeit, als Vorga-

be bei einer Datumsselektion den Vormonat angezeigt zu bekom-

men. Viele Auswertungen werden im neuen Monat vorgenommen, 

der Betrachtungszeitraum betrifft aber immer den Vormonat. Mit 

den neuen Vorgabeparametern muss das Datum nicht mehr ge-

wählt werden.

Feldverknüpfungen
Es ist nun möglich, zum Beispiel in der Adressmaske ein Trennzeichen 

(Komma) der Felder zu definieren. Auch kann beim Verknüpfen von 

Feldern (in der Listenparametrierung) ein Separator (freie Zeichen-

wahl) angeben werden, damit die verknüpften Felder dadurch ge-

trennt dargestellt werden. Beides sind Optionen, welche beim Dru-

cken von Listen und Formularen zum Tragen kommen.

Muster AG, Musterstrasse 1, 8000 Zürich

Muster AG – Musterstrasse 1 – 8000 Zürich

Zusätzliche Unterstützung
•  Wird in einem Fenster ein Filter aufgerufen, kann dieser neu in der 

Titelleiste angezeigt werden. So erkennt man schnell, ob alle Daten 

angezeigt werden oder nur ein Teil davon.

•  Die Erfassung der Standardwerte (freie Definition) wurde bedie-

nerfreundlicher gestaltet. Die vorhandenen Standardwerte wer-

den in einem Fenster zur Bearbeitung vorgeschlagen. 



PostFinance gratuliert
  zur erfolgreichen 
Umsetzung der neuen 
Zahlungs  formate nach  
ISO 20022. 

Ab 2016 können auch Sie mit der Revision 6 der  
europa3000-Software die neuen Zahlungsverkehrsfor-
mate gemäss ISO 20022-Standard nutzen. Für ein 
 Software-Update kontaktieren Sie Ihren europa3000-
Händler und Ihren PostFinance-Kundenberater.


